
Mantrensingen mit Ramy und Franz 

1.) Shalama Bayta Sacred Song II S.59  

Sha - la - ma,    sha -la - ma     bay--ta,   

Sha-la-ma,     sha-la-ma     bay--ta 4X  

(aramäisch) Friede sei diesem Haus.  

  2.)  Ishq Allah    Sacred Song I S.23  

Ishq Al-lah mah-bud-lil-lah 4X  

Allah yaja- mil , 3X.   Allah, Allah  

Gott ist Liebe, Liebender und Geliebter, Gott ist Schönheit 

3.) Be still - Bismillah  Sacred Song III S.13  

Be still, be still, be still my heart, be still,  

and rest in the arms of___ love.  

bis - mil-lah, er- rah-man, er-ra - him. 

Im Namen Gottes, des Gnädigen, des Barmherzigen  

4.) Aad gureh nameh     Sacred Song I S.31 

Aad_____ gu - reh  na - meh,  

ju - gaad_____  gu - geh  na - meh. 

Sat_____ gu - reh  na - meh, 

Si -ri   gu - ru    de _____  - - veh   na - meh. 2x 

Ich verneige mich vor der Schöpferkraft, der Weisheit und Wahrheit, 
die uns aus dem Dunkel ins Licht führt!  

5.) Om Shree Danvantree namaha       Sacred Song II S.45  

O- -m Shree Danvantre——e     na-----ma-ha 

Om Shree Danvantree na-maha 

Mantra für  den himmlischen Heiler  

6.)  In the light of love     Sacred Song II S.83  

In the light of love we are whole, 

In the light of love we are home,  

In the light of love we heal and sing.  

Thy will be done in the light of love.  



7.) We are a sending you light  

We are ending you light,  to heal you,  to hold you 

We are sending you light,  to guide your way home.  

8.) Amba Amba  
Amba Amba, Jai Jagadamba,  

Jai Bhuvaneshwari, Jai Jai Mukamba 

Bedeutung: Die nährende Mutter die mich trägt  

9.)  Ruh allah    Sacred Songs II S. 25  

Ruh allah - ha  il - allah,  la illa —— ha  ill - allah 

Allah  
Prince of peace, shine your light,  keep us from the 
dark  of  night   

Allah  

Ruh bedeutet Geist oder Seele Gottes es gibt keinen Gott ausser Gott  

                                     

Ich begegnete einem jungen Suchenden der Wüste unter 
einem Akazienbaum und fragte ihn, aus welchen Grund er 
dort säße. Er erwiderte: >>ich bin auf der Suche nach 
etwas.<< Dann ging ich weiter und ließ ihn, wo er war. Als 
ich von meiner Pilgerreise zurückkehrte, sah ich, daß er 
etwas näher beim selben Baum saß. Ich fragte:  >>wieso 
sitzt du hier?<< Er antwortete: >> Ich fand an diesem Ort 
das, wonach ich suchte, und so halte ich mich daran.<< Ich 
weiß nicht, was edelmütiger war: die Beharrlichkeit, die er 
auf der Suche nach seinem Zustand bewies, oder die 
Beharrlichkeit, an dem Ort zu bleiben, an welchen er die 
Erfüllung seines Wunsches erlangte. 

           Junaid 

Wir freuen uns auf ein Wiedersehen! 
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